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„Bewährtes erhalten - Neues wagen“

Lokale Aktionsgruppe Mittlere Elbe - Fläming 

LEADER steht für „Liaison Entre Actions de développement de l’Economie Rurale“. 

Aus dem Französischen übersetzt bedeutet LEADER „Verbindung zwischen Aktio-

nen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“. Seit 1991 verfolgt die EU mit dieser 

Gemeinschaftsinitiative (LEADER I, LEADER II und LEADER+) europaweit das Ziel, 

mit Hilfe von integrierten, gebietsbezogenen Entwicklungsansätzen die ländlichen 

Regionen zu stärken: 

-  regionale Besonderheiten als Chance für die Regionen, ein eigenständiges 

 Profi l zu entdecken und zu entwickeln – der territoriale Ansatz 

-  breite Bürgerbeteiligung mit demokratischen Spielregeln – der Bottom-up-Ansatz

-  private und öffentliche Akteure erarbeiten eine Strategie, wie Entwicklungsrück- 

 stände abgebaut, positive Entwicklungen verstärkt und Marktnischen gefunden  

 werden können – das regionale Entwicklungskonzept

-  enge Zusammenarbeit verschiedener Sektoren und Ebenen, die Planung und  

 Durchführung von Projekten zu fördern – der integrierte Ansatz

-  auf allen Ebenen Informationen auszutauschen, vorhandenes Know-how zu  

 nutzen, voneinander zu lernen und gemeinsam zu arbeiten – die Vernetzung  

 der Akteure.

Weitere Infos unter:

www.mittlere-elbe-fl aeming.de
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Dorfkirche zu Krüssau Große Geschichte auf 
dem flachen Land

Die Dorfkirche zu Krüssau ist mit der preußi-

schen Gelehrtengeschichte verbunden und 

gehört zum kulturellen Erbe des ostelbischen 

Adels. Wegen der historischen Bindungen der 

Familie des Otto von Guericke zur Patronats-

familie von Arnim ist die Kirche als Ort der 

europaweiten Guericke-Straße eingetragen. 

Vor der Kirche erinnern imposante Grabkreuze 

an bedeutende Persönlichkeiten, so auch an 

den Botaniker Prof. Friedrich Wilhelm Ludwig 

Kränzlin, den Gründer der »Deutschen Gesell-

schaft für Orchideenkunde«. Er war zugleich 

vier Jahrzehnte Königlicher Oberlehrer am 

Gymnasium zum Grauen Kloster in Berlin, 

eine der bedeutendsten Bildungseinrichtun-

gen in Preußen.

Die kleine Dorfkirche Krüssau - sozusagen 

als Abbild großer Geschichte auf dem fl achen 

Lande. Als »offene Kirche« werden Lesun-

gen, Kleinkunst, Konzerte oder Filmvorfüh-

rungen angeboten – alles stets im kleineren 

»Kammer«-Format, dem sakralen Raum 

angemessen.

K 1003, 39291 Möckern OT Krüssau

www.kirchenkreis-elbe-fl aeming.de

INFO
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Wasserturm Zerbst Geschichte der Wasser-
versorgung - technisches 
Denkmal öffnet die Tür

1894 wurde mit dem Bau des Wasserwerkes 

mit dem weithin sichtbarem Wasserturm 

begonnen. Bereits im Oktober gingen die 

Anlagen in Betrieb und dienten bis 1985 der 

Wasserversorgung der Stadt Zerbst. Heute 

bemüht sich ein Förderverein darum, das 

technische Baudenkmal zu erhalten und 

öffnet die Türen für Besichtigungen.

Förderverein Wasserturm Zerbst e.V.

Weizenberge 60

39261 Zerbst/Anhalt

http://wasserturm-ze.de

INFO
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Geschichte ganz nah Schauschmiede

Die Schmiede war bereits in Betrieb, als der 

Huf- und Waffenschmied Christian Schar-

brodt, diese der Gemeinde 1737 für 200 Taler 

abkaufte. Seither wirtschaftete die Familie 

Scharbrodt über viele Generationen in dieser 

Handwerksstätte. Zunächst wurden Waffen, 

wie Schwerter und Hellebarden bearbeitet, 

später vor allem Geräte für die Landwirtschaft 

hergestellt und repariert. 

Heute liebevoll saniert und mit eindrucksvollen 

Maschinen verschiedener Handwerke ausge-

stattete präsentiert sich die Schauwerkstatt 

den begeisterten Besuchern. 

Adresse: 39264 Zerbst / OT Steutz, Schulstraße 16

Bürgerhaus

Das ehemalige Gutshaus hatte im Verlauf der 

Jahrhunderte eine sehr lebhafte Geschichte 

mit wechselnden Besitzern, Zerstörungen und 

Wiederaufbau sowie etlichen Umbauten. Heu-

te dient es nun als Heimatstube mit zahlrei-

chen Exponaten der Dorfgeschichte.

Unter anderem ist ein alter Krämerladen vom 

Anfang des 19. Jh. zu besichtigen.

Adresse: Zufahrt über Schulstraße 2

INFO

INFO
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Schloss Zerbst Residenz – Kriegsruine – 

Kulturstätte

Über viele Jahrhunderte bestimmte das Ba-

rockschloss die Silhouette der Stadt Zerbst. 

Die verbliebenen Mauern des Ostfl ügels und 

eines Teils des Haupttraktes fristeten nach 

der Zerstörung der ehemaligen fürstlichen 

Residenz im Jahr 1945 ein klägliches Dasein. 

Dank des Fördervereins ist das Objekt heu-

te eine Kulturstätte mit Ausstellungen und 

Veranstaltungen.

Katharina die Große, geboren als Prinzessin 

Sophie Auguste Friederike von Anhalt-Zerbst, 

hat ihre Wurzeln in einem Land mit langer, be-

wegter Geschichte. Aus Anhalt bringt sie das 

Rüstzeug mit, um in Russland die Herrscherin 

zu werden. Als sie 1796 stirbt, hinterlässt sie 

ein Russland, das endgültig als Großmacht an-

erkannt ist. Ihre Herrschaftszeit wird bis heute 

als „Goldenes Zeitalter“ in Russland gesehen 

und nicht nur das russische Volk verehrt sie als 

„Katharina die Große“.

Schloss Zerbst/Anhalt

Schlossgarten (Katharina-Weg)

39261 Zerbst/Anhalt

www.schloss-zerbst-ev.de

INFO
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Willkommen im Fläming

Unmittelbar am Europäischen Fernwanderweg E11 zwischen Des-

sau und Brandenburg gelegen, freut sich seit diesem Jahr die Feri-

enwohnung Mohnblume auf die ihre Gäste. Die ländliche Idylle mit 

weiträumigen Außenanlagen lädt nicht nur Radler zur Erholung ein. 

Alle Pferdefreunde fi nden im Silent Horse in Trüben das perfekte Rei-

seziel. Hier können Gäste mit eigenem Pferd den Fläming erkunden. 

Gemütlich Frühstücken, auf der Terasse sitzen und dabei sein Pferd 

beobachten. Die beiden FeWo‘s sind auch speziell für Rollstuhlfahrer 

eingerichtet.

Die Ferienhäuser Rudolf in einer bewaldeten Bungalowsiedlung von 

Garitz gelegen, bieten neben Anglern und Jägern, insbesondere 

Ruhe und Entspannung suchenden Gästen sowie Familien einen 

angenehmen Aufenthalt zu jeder Jahreszeit.

Silent Horses in Trüben 
www.silenthorse.com

Ferienwohnung Mohnblume in Pülzig
www.ferienwohnung-mohnblume.de

Ferienhaus Rudolf in Garitz
www.fewo-garitz.de

INFO INFOINFO

Kurze Imagefi lme zu den Objekten sind auf YouTube unter 
LAG Mittlere Elbe-Fläming zu fi nden.
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Museumsbahnhof in Magdeburgerforth Kleine Bahn mit vielen 
Liebhabern

Als sich im Jahr 2000 Eisenbahnliebhaber 

zusammenfanden und der „Traditionsverein 

Kleinbahn des Kreises Jerichow I e.V.“ gegrün-

det wurde, war der Grundstein zum Erhalt des 

technisch-kulturellen Erbes der Schmalspur-

bahn der Region gelegt.

Diese nostalgische Kleinbahn fuhr bis 1965 

zur Beförderung von Personen sowie Gütern 

durch das Jerichower Land. Über die Jahre 

ist es den Vereinsmitgliedern mit viel Elan 

und Herzblut gelungen, einige Fahrzeuge zu 

restaurieren. Mit dem Erwerb der Bahnhöfe 

Magdeburgerforth und Altengrabow konnte 

die Basis zum Wiederaufbau von Teilstücken 

des Streckennetzes gelegt werden. 

Das denkmalgeschützte Bahnhofsgebäude 

Magdeburgerforth fungiert seither als Mu-

seumsbahnhof mit Ausstellung und Bistro 

im Erdgeschoss sowie als Vereinsheim der 

Kleinbahnfreunde. Die Herzen der Eisenbahn-

liebhaber schlagen höher, aber auch viele 

Kinder erfreuen sich an der Bahn. Denn neben 

Fahrten zu verschiedenen Anlässen werden 

besonders für Kinder Fahrten zu Ostern oder 

zu Einschulungen mit buntem Rahmenpro-

gramm durchgeführt.

Traditionsverein Kleinbahn des Kreises 

Jerichow I e.V.

Forststraße 6, 39291 Magdeburgerforth

www.kj-1.de

INFO
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Alter Ortskern von Friedensau Alte Gebäude mit neuem 
Leben erfüllt

Das kleine Örtchen nördlich von Möckern ist 

etwas ganz Besonderes. Ausgehend von dem 

Gehöft der alten Klappermühle nahm ab 1889 

die Entwicklung des Ortes mit der Einrichtung 

der theologischen Bildungseinrichtung der 

Siebenten-Tags- Adventisten eine entscheiden-

de Wendung. 

In der Kulturscheune wechseln wissenschaftli-

che Foren der Hochschule mit multikulturellen 

Veranstaltungen für Einwohner und Gäste von 

Friedensau.

Mitten im Ortskern von Friedensau stand das 

kleine Häuschen der alten Feuerwache seit 

Jahren leer. Sollte das kleine historische Ge-

bäude einem modernen Zweckbau weichen? 

Dass Geschichte eines Ortes durchaus mit 

heutigen Nutzungen vereinbar ist, zeigt sich 

an diesem architektonischen Beispiel. Der viel 

größere Anbau für die modern eingerichtete 

Ladenfl äche versteckt sich dezent hinter den 

nicht mal 40 m² umfassenden Grundmauer 

der alten Feuerwache, die nun harmonisch im 

Landhausstil eingerichtete Nischen als Café 

beherbergt.  

Statt der Sanierung des Betonschwimmbe-

ckens entschied man sich hier für die Neuanla-

ge eines ökologische Naturschwimmteichs.

39291 Möckern OT Friedensau

An der Ihle 19

www.ladencafe.com

www.thh-friedensau.de

INFO
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Arche Walternienburg Ein Gebäude mal anders

Breites Heck, hochaufragender Bug: Eine 

Haus in Form der biblischen Arche steht mit 

unmittelbarer Sicht zum Flüsschen Nuthe und 

der Wasserburg von Walternienburg. Das in 

Holzständerbau errichtete ev. Gemeindehaus 

in moderner Formensprache entstand für die 

in den 1980er-Jahren abgerissene romani-

sche Kirche St. Bartholomaei und lädt ein zu 

lebendigem Gemeindeleben und zur Einkehr, 

ob Gläubigen oder Tourist. Die Geschichte 

zwischen Wasser und Kirche greift auch das 

schmale raumhohe Altarfenster mit seinem 

Farbmotiv auf. In Richtung Westen gibt es den 

Blick über die weite fl ache Landschaft frei, 

dem Überschwemmungsgebiet der Elbe. Das 

Glasfenster ist ein Projekt der „Lichtungen – 

zeitgenössische Glasmalerei in anhaltischen 

Kirchen“, je nach Sonnenstand verändert sich 

die Farbgebung, es „fängt den Regenbogen 

ein“. 

Tourist-Information Zerbst/Anhalt

Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt

www.stadt-zerbst.de/de/tourist-information.html

INFO
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Storchenhof in Loburg Tier- und Artenschutz 
trifft auf Forschung und 
Umweltbildung

Der alarmierende Rückgang des Weißstorch-

bestandes war 1979 Anlass zur Gründung 

einer Auffangstation für verletzte Störche und 

andere Großvögel sowie verwaiste Küken wie 

Gelege auf dem Grundstück der Familie Kaatz 

in Loburg.

Mittels Satellitentelemetrie können heute 

die Zugwege, Rastplätze, Nahrungsräume, 

Flugbewegungen im Brutgebiet und im 

Winterquartier sowie deren Gefahrenquellen 

genauer analysiert werden, um neue Schutz-

konzepte zu entwickeln.

Der Storchenhof Loburg als Vogelschutzwarte 

ist ein beliebtes Ausfl ugsziel für über zehntau-

send Besucher im Jahr.

Vogelschutzwarte Storchenhof Loburg e.V.

39279 Loburg, Chausseestraße 18

www.storchenhof-loburg.de

INFO
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Ausflug ins Gartenreich Willkommen in der Welt-

erbeRegion Anhalt-Des-

sau-Wittenberg - mit der 

WelterbeCard die Region 

erkunden.

Die WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg 

ist bekannt für ihre vier UNESCO-Welterbe-

stätten Luthergedenkstätten Wittenberg, 

Bauhaus Dessau mit Meister- und Laubengang-

häuser, Gartenreich Dessau-Wörlitz sowie das 

UNESCO-Biosphärenreservat Mittelelbe, aber 

auch für die vielen kleinen Besonderheiten, die 

man beim Wandern oder Radfahren aus den 

Städten heraus entdecken kann.

Im Gartenreich Dessau-Wörlitz warten sechs 

Schlösser, sieben historische Park- und Garten-

anlagen sowie über 100 Kleinarchitekturen auf 

ihre Besucher.

www.anhalt-dessau-wittenberg.de

www.gartenreich.com

www.visitdessau.com

INFO

Radweg Fürst-Franz

Rundtour Dessau-Roßlau
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Flämingbad Coswig Den Sommer geniessen

In landschaftlich reizvoller Umgebung, einge-

bettet von den Wäldern des Flämings, liegt 

idyllisch unser Naturbad „Flämingbad“. Die 

höchste Wasserqualität des Badesees wird 

durch ständige Kontrollen nachgewiesen. 

Es besteht die Möglichkeit, verschiedene 

Spiel- und Freizeitgeräte sowie Tretboote zu 

attraktiven Preisen auszuleihen, so dass für 

Groß und Klein ein hoher Erholungs- und 

Freizeitwert gegeben ist.

Die Außenanlagen wurden mit zahlreichen 

neuen Spielgeräten ergänzt, sodass auch au-

ßerhalb des Wasser genügend Möglichkeiten 

für alle Kinder sind, sich aktiv zu bewegen.

Betreiber: Stadtwerke Coswig (Anhalt)

Tel: (034903) 134925

www.stadtwerke-coswig-anhalt.de/leistungen/

naturbad-fl aemingbad.html

Ziekoer Landstraße

06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: (034903) 63414 - Flämingbad

INFO
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Feriendorf Mal treiben lassen - 

aktiv in der Natur

Das direkt an das Flämingbad angrenzende 

Feriendorf bietet neben Paddeltouren auf der 

Elbe auch vielfältige Angebote für Familien, 

Schulklassen und Reisegruppen.

Das familiäre Feriendorf verfügt über 13 

liebevoll eingerichtete, beheizbare Bunga-

lows für 4 bis 5 Personen sowie einen Ge-

meinschaftsraum mit Freisitzanlage. Ergänzt 

wird die Anlage durch 6 neu sanierte Feri-

enhäuser, als FeWo ganzjährig für Urlauber 

buchbar. 

Vom ca. 10m hohen Berg mit Blick direkt auf 

den Flämingbadsee, bietet das zum Ferien-

dorfbetrieb gehörende Lokal zum Fläminger 

PLUMPS ein besonderes Ambiente.

Ziekoer Landstraße 4

06869 Coswig (Anhalt)

www.feriendorf-elbe.de

INFO
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Burganlage Walternienburg Die bewegte Geschichte 
einer festen Burg

In der Elbaue ragt auf einem vor Jahrhun-

derten aufgeschütteten Erdhügel der Turm 

einer Wasserburg empor, womöglich auf den 

Resten einer slawischen Festung errichtet, um 

die Grenze nach Osten zu den als heidnisch 

empfundenen Slawen zu sichern. In einer Ur-

kunde Kaiser Otto II. um 973 als „Nigenburg“ 

erwähnt, hat die Burg vielen Herren gedient. 

Im späten Mittelalter wurde sie von der 

wehrhaften Festung zu einem Verwaltungssitz 

umgebaut und gelangte über die askanischen 

Herzöge und Kurfürsten von Sachsen in den 

Besitz der Grafen von Barby. 1359 taucht 

erstmalig der Namenszusatz „Walter“ auf, 

der offenbar auf den Grafen Walter II. von 

Arnstein-Barby zurückgeht und seither auch 

dem kleinen Dörfchen am Rande der Burg 

seinen Namen gibt. Ihren Weg in den Besitz 

der Fürsten von Anhalt-Zerbst fand die Wal-

ternienburg 1659.

Von der wechselhaften, tausendjährigen 

Geschichte der Burg und der Siedlung zeugen 

die vielen Exponate im Burgturm. Die Markt- 

und Festscheune sowie der Gewölbekeller 

dienen heute kulturellen Veranstaltungen.

Burg Walternienburg - Zur Wasserburg 1

39264 Zerbst (Anhalt) OT Walternienburg

Kontakt über Tourist-Info Zerbst

www.stadt-zerbst.de/de/tourist-information.html

INFO
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Strasse spätgotischer Flügelaltäre Kunsthistorisches Band 
vereint Kirchen

Im Jahr 2009 gründete sich in Isterbies ein 

Förderverein, der sich zum Ziel gesetzt hat, die 

Kirchen, welche einen spätgotischen Flügelal-

tar ihr Eigen nennen, einer größeren Öffent-

lichkeit bekannt zu machen und diese meist 

abseits touristischer Routen gelegenen Dorf-

kirchen zu erfassen, zu fördern und sie touris-

tisch im Sinne einer „Straße“ miteinander zu 

verbinden. Der Grundstein dafür wurde mit 

der Einweihung des Infozentrums in Isterbies 

2012 gelegt.

In Deutschland wird die Zeit von 1350 bis 

1520/30 als Spätgotik bezeichnet. Der Flügelal-

tar ist eine Sonderform des Altaraufsatzes, bei 

welchem der Altarschrein zum Mittelschrein 

wird, der durch zwei, vier oder mehr Altarfl ügel 

geschlossen werden kann. Der spätgotische 

Altaraufsatz ist zumeist in der offenen Form ein 

Schnitzretabel, während er in der geschlosse-

nen Form Malerei zeigt. Kunst- und Geschichts-

interessierte sind eingeladen, die erhaltenen 

Meisterwerke der regionalen Künstler dieser 

Epoche zu bestaunen.

www.spaetgotische-fl uegelaltaere.de

INFO
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Europa-Jugendbauernhof in Deetz ein Bauernhof zum 
Anfassen und Begreifen

Der Jugendbauernhof trägt den Namen 

unseres Kontinents als Beinamen, da er seit 

1996 erfolgreich Jugendliche aus ganz Euro-

pa zusammenbringt. Die jungen Menschen 

haben hier nicht nur die Chance, Deutschland 

kennenzulernen sondern sich auch an vielen 

verschiedenen Projekten zu beteiligen.

Der traditionell geführte Bauernhof, auf 

welchem insbesondere vom Aussterben 

bedrohte Haustierrassen gehalten werden, 

vermittelt Kindern und Jugendlichen auch 

als Schullandheim den verantwortungsvollen 

Umgang mit Tieren und wertvolle Einblicke in 

die ursprüngliche Herkunft und Herstellung 

unserer Lebensmittel.

Fühlen, Riechen, Rühren und Kochen sowie 

selbstverständlich Kosten soll in der eigens 

dafür eingerichteten Kinderküche das Lernen 

erleichtern.

Europa-Jugendbauernhof e.V. Euro-Hof

Kurzes Ende 4, 39264 Deetz

www.europa-jugendbauernhof-deetz.de

INFO
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Auf der Straße der Romanik Kirchenruine Loburg

Die Kirchenruine Unser Lieben Frauen Loburg 

ist ein Restbestandteil der einstigen Kirche. 

Diese war in der damaligen Zeit als Dorfkirche 

von Ziemitz bekannt. Als Ziemitz mit dem klei-

nen Ort Möckernitz zusammengelegt wurde, 

bildete sich 1207 der heutige Ortsteil Loburg. 

Jener ist mit seiner Kirchenruine Unser Lieben 

Frauen Loburg unmittelbar an der Straße der 

Romanik gelegen. Eine erstmalige Erwähnung 

fand in einer Schenkungsurkunde seitens Kai-

ser Otto I. im Juli 965 statt.

Um 1900 kam es seitens der Stadt Loburg zur 

Restauration, dieses Mal als Kirchenruine Un-

ser Lieben Frauen Loburg. Neue Baumaßnah-

men erfolgten erst wieder nach der Wieder-

vereinigung Deutschlands nach 1990. Im Zuge 

derer kam es zur Aufnahme der Kirchenruine 

in die bekannte Straße der Romanik.

Gegenwärtig steht die Kirchenruine als gern 

besuchte Sehenswürdigkeit zur Verfügung. 

Führungen können vorab ganzjährig verein-

bart werden.

Kulturveste Loburger Land e.V.

Mühlenstraße 2, 39279 Loburg

www.kulturveste-loburgerland.de

INFO
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Outdoor-Activ kombiniert 
mit moderner Location 
für Events

Alles andere, aber kein „üblicher Zeltplatz“ 

sondern der ideale Ort für jeden der neben 

der Erholung mit Freuden aktiv an der frischen 

Luft unterwegs sein möchte. 

Nicht genügend Zelte, kein Problem. Für 

Gruppen können Rainbow-Zelte für jeweils bis 

zu 15 Personen angemietet werden. 

Neben den vielfältigen Sportanlagen, lassen 

Seilgarten, Naturschwimmteich und Bogen-

schießen keine Langeweile aufkommen.

Speziell für Kindergruppen/ Schulklassen 

werden umwelt- und waldpädagogische Ak-

tivitäten angeboten. Kinder und Jugendliche 

können unterschiedliche Facetten der Natur 

aus den Themenbereichen Wald, Wiese, Ge-

wässer, Boden, Nachhaltigkeit erforschen und 

erleben. Die Aktivitäten sind auch als Projekt-

tage oder mobile Angebote buchbar.

An der Ihle 12, 39291 Möckern

www.zeltplatz-friedensau.de

INFO

Zeltplatz Friedensau
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Natur und Kultur aktiv erleben
Naturpark Fläming

Der Fläming bietet Abwechslung und Ruhe 

zugleich. Im Landschaftsbild wechseln sich 

Wälder, Wiesen, Ackerfl ächen, naturnahe 

Bachläufe ab. Ebene und sanfte Hügel bieten 

gute Bedingungen für Wandern, Radfahren, 

Reiten und Nordic Walking.

In den von farbenprächtigen Wiesen und 

Äckern umgebenen Flämingdörfern mit ihren 

Back- und Feldsteinkirchen, den Burgen und 

Mühlen fi ndet man noch heute die Spuren 

der Besiedelung.

Im 12. Jahrhundert wurden in Zuge der Ost-

expansion von Albrecht dem Bären Holländer, 

Friesen, Westfalen und Flamen - daher der 

Name „Fläming“- in diesen Landstrich geholt, 

die das sumpfi ge Gebiet urbar machten. Sie 

brachten ihre Kultur, ihre Sprache und ihre 

Trachten mit. Auch ihre Erfahrungen beim 

Brunnen- und Mühlenbau konnten eingesetzt 

werden. Noch heute kann man an Ortsna-

men, Familiennamen und Flurbezeichnungen 

den fl ämischen Ursprung erkennen.

www.naturpark-fl aeming.de

www.anhalt-dessau-wittenberg.de

INFO

Foto: Christian Mellms

Foto: David Ludley
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Simonettihaus Stuck – ein Phänomen 
barocker Raumdekoration

Das Fachwerkhaus mit Blick auf die Elbe 

wurde 1699 als Adelssitz gebaut. Johann 

Friedrich, Freiherr von Meder errichtete hier an 

dieser Stelle offensichtlich einen ‚Feuerherd‘ 

im Auftrag des Zerbster Fürsten, um „aus dem 

Silber Gold zu imprägnieren“ (Alchemie).

Seinen Namen verdankt das Haus jedoch Gio-

vanni Simonetti, der als Stuckateur in vielen 

bedeutenden Bauten in Anhalt sowie in Berlin 

und Brandenburg seine künstlerischen Spuren 

hinterlassen hat.

Der Gründerzeitsaal - ein imposantes Holz-

fachwerk- wurde 1888 als Tanzsaal  des da-

maligen Gasthofes ‚Zum Adler‘ errichtet. 

Auch heute fi nden hier wieder Kulturveran-

staltungen statt.

Simonetti Haus Coswig (Anhalt) e.V.

Zerbster Str. 40 / 06869 Coswig (Anhalt)

www.simonettihaus.de

INFO
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Umweltzentrum Ronney Ein Ort des Lernens und 
der Kreativität

Abseits des stressigen Alltags, in der idylli-

schen Elbaue bei Walternienburg gelegen, 

fi nden Gäste im Umweltzentrum Ronney eine 

Stätte der Begegnung, Erholung und Bildung. 

Das Haus bietet eine breite Palette des Ler-

nens und der aktiven Erholung in der faszinie-

renden natürlichen Landschaft des Biosphä-

renreservates „Flusslandschaft Mittelelbe“.

Neben Erlebnisgarten, Unterwasserbeobach-

tungsteich und Schau-Bienenhaus bietet das 

Umweltzentrum Ronney vielfältige Möglich-

keiten des kreativen Spielens und Lernens.

Ein Besuch lohnt sich - vielleicht als Projekttag, 

Kindergeburtstag, Klassenfahrt, Ferienlager 

oder zur Weiterbildung für „Große“. 

Umweltzentrum Ronney e.V.

Ronney Nr. 3, OT Walternienburg

39264 Zerbst/Anhalt

www.umweltzentrum-ronney.de

INFO
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Ampelhaus Oranienbaum Ferien auf besondere Art

Die barrierefreie Ampelhaus-Ferienwohnung, 

charmant und besonders ... anders eben, in 

zentraler Lage von Oranienbaum, bietet allen 

Komfort und ist die ideale Basis für einen 

unvergesslichen Aufenthalt im Herzen vieler 

Sehenswürdigkeiten der Region. Drei Weltkul-

turerbestätten „Luther-Bauhaus-Gartenreich“, 

sowie die Stadt aus Eisen „Ferropolis“ und das 

Erholungsgebiet „Goitzsche“ bieten ausrei-

chend Ausfl ugsziele und laden ebenso zur Er-

holung wie zur Erkundung ein. Oranienbaum 

selbst ist ein Muss für jeden Besucher.

Neben der Ferienwohnung bietet das Am-

biente des Ampelhauses Räumlichkeiten für 

Ausstellungen, Lesungen und Seminare. 

Der Innenhof des Objektes ist als Kunst- und 

Kulturhof mit seinen Events ein beliebter 

Treffpunkt.

Ampelhaus Oranienbaum

Brauerstraße 33, 06785 Oranienbaum-Wörlitz

www.ampelhaus.com

INFO
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Alpakahof „Zwei Eichen“ in Zernitz Spinnen, wie im Märchen 
vom Dornröschen

Zwei alte Eichen sind Namensgeber für den 

seit 2004 in Zernitz existierenden Erlebnis-

bauernhof der etwas anderen Art. Die 

typischen Bauernhoftiere sucht man hier 

vergebens, denn auf den Koppeln am Rande 

des kleinen Dorfes grasen seither Alpakas. 

Die ursprünglich aus Südamerika stammende 

Kamelart wird wegen ihrer Wolle gezüchtet. 

Die Tiere sind auch für ihre ruhige Art be-

kannt und werden gern von Schulkindern an 

Projekttagen besucht.

Filzen, Spinnen mit Spindel und Spinnrad, wie 

im Märchen vom Dornröschen, kann man 

in der eigens dafür rustikal eingerichteten 

Spinnstube erlernen. Bereits fertige Produkte, 

von warmen Socken und eleganten Schals bis 

hin zu Bettdecken, sind im kleinen Hofl aden 

erhältlich. Der Alpakahof „Zwei Eichen“ ist 

immer einen Besuch wert, insbesondere an 

einem der Aktionstage.

Alpacahof „Zwei Eichen“

Grüne Straße 9 / 39268 Zerbst/Anhalt OT Zernitz

www.alpacahof-zweieichen.de

INFO
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Alte Bäckerei in Walternienburg Aus dem Dornröschen-
schlaf erwacht

In einem bislang unscheinbaren Eckgrund-

stück nahe der Burganlage in Walternienburg 

ruhte viele Jahre lang das Leben. Als Familie 

Hausmann das Grundstück übernahm, stand 

sehr schnell fest, dass die Zeit hier stehen 

geblieben war. Das Innere mit der Backstube, 

dem Verkaufsraum und den alten Möbeln soll 

als Bestandteil der Dorfgeschichte erhalten 

bleiben. Ein neues Konzept musste her, wel-

ches die Geschichte mit einer wirtschaftlichen 

Nutzung verbindet.

Mit dem Innenausbau der Gartenscheune, die 

einen malerischen Blick auf die Burganlage er-

laubt, entsteht eine ländlich idyllische Pension. 

Die Backstube, der Verkaufsraum und das alte 

Wohnzimmer werden zu einer Kaffeestube, 

wie zu Omas Zeiten. Das Herzstück bildet 

natürlich der alte Backofen.

In eine andere Zeit versetzt, so soll der Gast 

sich hier fühlen. Neues Leben zieht wieder in 

die alten Wände ein, ohne dessen Vergangen-

heit zu verdrängen.

Heinrichs Café Wirtschaft

Hauptstraße 30

39264 Zerbst (Anhalt) OT Walternienburg

www.heinrichsgruppe.de

INFO
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Kulturkirche Büden Raum für Kunst mit 
langer Geschichte

Die Geschichte der Kirche St. Mauritius, die in 

ihrer Gestalt bis zum heutigen Tag, das Orts-

bild entscheidend prägt, ist kaum erforscht. 

Die Kirche selbst, zumindest scheint der Name 

des Patrons darauf zu verweisen, ist eine Stif-

tung des Domkapitels Magdeburg gewesen 

und datiert in das späte 13. Jahrhundert.

Nach einem Brand 1985 und Jahren des 

Leerstandes, der nur noch aus Außenmauern 

bestehenden Ruine, zog neues Leben in alte 

Gemäuer. Heute fi nden hier Ausstellungen, 

Lesungen, Konzerte und Theateraufführungen 

statt.

Kulturkirche Büden

Dorfstr. 11, 39291 Büden

www.kirche-bueden.de

INFO



„Bewährtes erhalten - Neues wagen“

Lokale Aktionsgruppe Mittlere Elbe - Fläming

(LAG) kann auf eine langjährige erfolgreiche Geschichte zurück blicken. Grundlegender Ansatz dabei 

ist die Vernetzung der unterschiedlichsten Akteure im ländlichen Raum zur Initiierung von Projekten 

mit vielfältigen Synergieeffekten. Unter dem Thema: „Bewährtes erhalten – Neues wagen“ bildet 

das Regionale Entwicklungskonzept den Rahmen für die strategische Entwicklung der Leader-Region 

„Mittlere Elbe - Fläming“.

Im Konzept der LAG „Mittlere Elbe - Fläming“ verankerte Handlungsfelder sind:

- Regionale Wirtschaft, Energie- und Ressourceneffi zienz 

- Natur- und Kulturraum sowie kultureller Dialog

- Daseinsvorsorge, Bildung und Lebensqualität

In der Region Mittlere Elbe - Fläming kann man sehr eindrucksvoll den Wechsel von Kulturlandschaft 

und ursprünglicher Natur erleben. Große Teile des Dessau-Wörlitzer Gartenreiches, welches von 

der UNESCO als Weltkulturerbe anerkannt wurde, befi nden sich im Gebiet der LAG. Das Gebiet der 

Lokalen Aktionsgruppe Mittlere Elbe - Fläming ist gekennzeichnet durch das markante Biosphärenre-

servat „Flusslandschaft Elbe“ im Süden und den Fläming im Norden. In diesem Gebiet befi nden sich 

die größten zusammenhängenden Hartholzauenwälder Mitteleuropas, aber auch vielfältige Biotop-

strukturen, wie z.B. Flutrinnen, Solitäreichen, Streuobstwiesen und Grünland. Seit 1979 wurde das

Gebiet von der UNESCO als Naturerbe anerkannt.

Im Fläming zeigt sich eher ein reliefbetontes Landschaftsbild. Der Fläming ist Teil einer Endmoränen-

kette und ist gekennzeichnet durch viele Bachläufe, Erlenbruchwälder und ausgedehnte Waldgebie-

te. Typisch für den Fläming sind die kleinen Orte mit den Feldsteinkirchen. Auch Wassermühlen, Find-

linge, eiszeitliche Rummeln und Söllen sind in diesem Gebiet zu fi nden. Im Dezember 2005 wurden

Teile des Flämings in Sachsen-Anhalt zum Naturpark erklärt.

Weitere Infos unter: www.mittlere-elbe-fl aeming.de
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